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Antrag 

der Abgeordneten Hans Jochen Henke, Erika Reinhardt, Klaus Riegert, Volker 
Kauder, Norbert Barthle, Brigitte Baumeister, Meinrad Belle, Renate Blank, 
Wolfgang Börnsen (Bönstrup), Friedrich Bohl, Klaus Brähmig, Dr. Ralf Brauksiepe, 
Georg Brunnhuber, Cajus Ceasar, Hubert Deittert, Thomas Dörflinger, Maria 
Eichhorn, Axel E. Fischer (Karlsruhe-Land), Dr. Jürgen Gehb, Dr. Reinhard Göhner, 
Peter Götz, Klaus-Jürgen Hedrich, Siegfried Helias, Siegfried Hornung, Hubert 
Hüppe, Dr.-Ing. Rainer Jork, Norbert Königshofen, Dr. Karl A. Lamers (Heidelberg), 
Dr. Paul Laufs, Werner Lensing, Peter Letzgus, Walter Link (Diepholz), Erwin 
Marschewski (Recklinghausen), Bernward Müller (Jena), Elmar Müller (Kirchheim), 
Franz Obermeier, Anton Pfeifer, Hans-Peter Repnik, Dr. Klaus Rose, Franz-Xaver 
Römer, Dietmar Schlee, Bernd Schmidbauer, Dr. Andreas Schockenhoff, Wilhelm 
Josef Sebastian, Heinz Seiffert, Margarete Späte, Dr. Wolfgang Freiherr von Stetten, 
Dorothea Störr-Ritter, Thomas Strobl (Heilbronn), Peter Weiß (Emmendingen), 
Annette Widmann-Mauz, Heinz Wiese (Ehingen), Bernd Wilz, Matthias Wissmann, 
Werner Wittlich, Aribert Wolf 


Gottlieb Daimler Stadion in Stuttgart weltmeisterschaftsgerecht umbauen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, den für die Fußballweltmeisterschaft 
2006 erforderlichen Umbau des Gottlieb Daimler Stadions in Stuttgart finan- 
ziell in vergleichbarem Maße zu unterstützen wie den Um- und Ausbau des 
Berliner Olympiastadions. 


Berlin, den 19. Januar 2001 
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Begründung 

Der deutsche Fußballbund ist mit der Austragung der Fußballweltmeisterschaft 
2006 beauftragt worden. Dies ist für den deutschen Fußballbund und für 
Deutschland eine hohe Auszeichnung, gleichzeitig aber auch Verpflichtung, die 
Rahmenbedingungen für dieses weltweit ausgestrahlte Fußballfest so zu gestal- 
ten, dass diese vor den Augen der Weltöffentlichkeit standhalten. Dem Ausbau 
der Stadien kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Aus eigener Kraft wer- 
den die Städte diese gewaltigen Anstrengungen nicht leisten können. Die Bun- 
desregierung muss sich wegen der über die Bundesrepublik Deutschland hin- 
ausgehenden Außenwirkung mit einem angemessenen flnanziellen Beitrag 
beteiligen. 

Die Bundesregierung hat mit der Übernahme fast der gesamten Baukosten des 
Berliner Olympiastadions Maßstäbe gesetzt und vorgegeben. Sie hat die Not- 
wendigkeit des Umbaus der für die Weltmeisterschaft vorgesehenen Stadien er- 
kannt und ist gefordert, in vergleichbarem Maße auch den Umbau des Gottlieb 
Daimler Stadions in Stuttgart zu unterstützen. 
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